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Nachgedacht

Liebe Gemeinde,

Ostern steht 
vor der Tür und 
damit beginnt für 
manchen von 
uns die Zeit des 
Suchens. Nicht 
nach dem Sinn 
des Lebens, oder 
zumindest nicht 

vorrangig, sondern nach den be-
gehrten Ostereiern. Bunt verpackt, 
im Idealfall mit einem schokolade-
nen Kern liegen sie versteckt unter 
Sträuchern und in Wiesen. Manch-
mal rotten sie sich sogar zu ganzen 
Nestern zusammen. Auf Gras ge-
bettet und schön arrangiert warten 
sie darauf, gefunden zu werden. Ein 
riesen Spaß, vor allem für die Klei-
nen, und manch schöne Kindheitser-
innerung. Finden, was verborgen ist. 
Irgendwie steckt in den meisten von 
uns ein kleiner Sucher.
Interessant finde ich, dass sich 
dieser Gedanke auch auf Gott an-
wenden lässt. Auch er erscheint uns 
manchmal verborgen und schwer 
zu entdecken. Gerade wenn es in 
unserem Leben mal nicht so läuft, 
wie wir uns das wünschen würden. 
Wenn es dunkel wird um uns, weil 
wir etwas verloren haben, was uns 
wichtig war, weil wir nicht so kön-
nen, wie wir wollen, weil uns Kraft 
fehlt, die vorher da war. Das sind die 
Momente, in denen wir den Eindruck 
bekommen können, dass Gott sich 
verbirgt. Verdeckt durch den Vor-
hang unserer Zweifel.

Im Tempel in Jerusalem wurde 
der heiligste Bereich ebenfalls von 
einem Vorhang vor den Blicken der 
Gläubigen verborgen. Nur an beson-
deren Feiertagen durfte der Hohe-
priester dahinter treten, durfte sich 
Gott in seinem Heiligtum nähern. 
Alle anderen mussten draußen blei-
ben. Ihnen blieb der Blick auf diesen 
Bereich verwehrt.
Im Markusevangelium wird über den 
Tod Jesu am Kreuz berichtet: „Jesus 
schrie laut und verschied. Und der 
Vorhang im Tempel zerriss in zwei 
Stücke von oben an bis unten aus.“ 
(Mk 15,37-38) 
Ein wichtiger Moment. Gott enthüllt, 
was verborgen war. Er tritt heraus 
und zeigt uns sein Wesen. Nicht 
voller Triumph, sondern im Moment 
des Todes seines Sohnes Jesus 
Christus, also im Schmerz und im 
Leid. Hier wird seine Liebe zu uns 
sichtbar. Für uns gestorben … Für 
jeden von uns …
Doch das allein reicht Gott noch 
nicht und so folgt auf den Karfreitag 
der Ostermorgen und mit ihm bricht 
etwas Neues heraus. Gottes Liebe 
überdauert den Tod. Sie bleibt nicht 
im Schmerz und im Leid stehen. 
Gottes Liebe endet nicht, sie bleibt 
nicht verborgen, sondern tritt he-
raus. Christ ist erstanden. Er ist 
wahrhaftig auferstanden. 
Gott ist bei uns an jedem Tag unse-
res Lebens und darüber hinaus. 
Wir dürfen ihn suchen und finden.
Eine fröhliche und gesegnete Oster-
zeit wünscht Ihnen

Ihr Axel Schmidt, Pfarrer



Aus der Gemeinde

Am 10. Januar 2019 trat der neu 
gewählte Kirchenvorstand zu seiner 
ersten Sitzung zusammen. Nach 
einer Andacht in der Christuskirche 
bei winterlichen Temperaturen 
wurden im Gemeindesaal die 
erforderlichen Wahlen durchgeführt 
und Beauftragungen vergeben.
Zum Vorsitzenden des Kirchenvor-
stands wurde Pfarrer Axel Schmidt, 
zur stellvertretenden Vorsitzenden 
Dr. Doris Roller gewählt. Diese 
wurde zudem in ihrem Amt als Ver-
trauensfrau bestätigt, ebenso ihre 
bisherige Stellvertreterin Martina 
Eberlein. Die Vertrauensfrau bzw. 
der Vertrauensmann fungiert als 
Bindeglied zwischen Gemeinde 
und Kirchenvorstand sowie zwi-
schen Kirchenvorstand und Pfarrer 
und vertritt den Kirchenvorstand 
nach außen.
Als Delegierte zur Dekanatssynode, 
die zwei Mal im Jahr tagt und u.a. 
den Haushalt beschließt, stellten 
sich Dr. Doris Roller und Hans 
Guttner zur Verfügung, Dr. Johan-
nes Moosdiele-Hitzler und Tatjana 
Strewe übernehmen künftig die 
Stellvertretung. Um die Diakonie 
wird sich weiterhin Hans Guttner 
kümmern, und er wird das Amt als 
Männerbeauftragter übernehmen. 
Erika Greese wird sich künftig als 
Frauenbeauftragte einsetzen. Zum 
Beauftragten für die Ökumene 

Der neue Kirchenvorstand
wurde auf Vorschlag Thomas 
Hoch ernannt. Für Umweltbelange 
wird künftig Margit Asam, für 
Sicherheitsfragen Martina Eberlein 
Sorge tragen. Der Bauausschuss 
wurde mit Martina Eberlein, Martina 
Gruber, Hans Guttner, Thomas 
Kurtz, Ute Mayer, Dr. Johannes 
Moosdiele-Hitzler und Dr. Eberhard 
Walcher besetzt. Als Beauftragte 
für Profil und Konzentration 
(PUK) werden sich auch zukünftig 
Rainer Lüters und Dr. Doris Roller 
um die weitere Vernetzung und 
Zusammenarbeit in der Ostregion 
unseres Dekanats kümmern; 
stellvertretend nehmen Antje Arnold 
und Dr. Johannes Moosdiele-Hitzler 
ihre Aufgaben war. Als Beauftrage 
für Kinder werden sich künftig  
Antje Arnold, Margit Asam, Sandra 
Perkuhn und Tatjana Strewe enga-
gieren; in erster Linie geht es dabei 
um Vorbereitung und Mitarbeit 
bei Kinder- und Familiengottes-
diensten. Die Öffentlichkeitsarbeit 
wird von Erika Greese und Margit 
Asam unterstützt, wobei auch 
weitere Kirchenvorstandsmitglieder 
anlassbezogen Beiträge für 
Homepage, Gemeindebrief und 
Zeitung verfassen und ihre Ideen 
einbringen werden. 
Als Beauftragter für Partnerschaft, 
weltweite Ökumene und Mission, 
zu dessen Tätigkeit auch die 



v.l.: Hans Guttner, Rainer Lüters, Margit Asam, Thomas Kurtz, 
Martina Gruber, Dr. Johannes Moosdiele-Hitzler, Martina Eberlein, 
Antje Arnold, Dr. Doris Roller, Erika Greese, Dr. Robert Laacke, 
Dr. Eberhard Walcher. Es fehlen Ute Maier, Sandra Perkuhn und 
Tatjana Strewe.

Aus der Gemeinde

Kirchgeld
Liebe Mitglieder der Lauinger 
Kirchengemeinde, 
mit diesem Gemeindebrief erhal-
ten Sie auch einen persönlichen 
Brief mit der Bitte Ihr Kirchgeld zu 
bezahlen. Das Kirchgeld ist 1% 
der Kirchensteuer das nicht vom 
Lohn abgezogen wird, sondern 
durch die Bezahlung an die eigene 

Kirchengemeinde auch dieser 
direkt zugute kommt. In diesem 
Jahr wird es für die Anschaffung 
eines neuen Paraments, eines 
farblich auf das Kirchenjahr 
abgestimmten Kanzel- und 
Altarbehangs, verwendet. Wir 
danken Ihnen ganz herzlich für 
diese wichtige Unterstützung.

Kontaktpflege zu den Partnerde-
kanaten gehört, ist wieder Rainer 
Lüters bestimmt. Sein Stellvertreter 
ist Dr. Robert Laacke. Für die 
Erwachsenenbildung (EBW), in 

dessen Vorstand er die Funktion 
des Beisitzers inne hat, ist Rainer 
Lüters weiterhin zuständig. 

Dr. Johannes Moosdiele-Hitzler



Aus der Gemeinde

Liebe Kirchengemeinde Lauingen,
vielleicht haben Sie es ja bereits 
gehört, ich werde im August die 
Pfarrstelle Haunsheim/Bachtal 
verlassen und ab September die 
1. Pfarrstelle der Kirchengemeinde 
Puchheim bei München überneh-
men. Ich gebe zu, dass mir dieser 
Schritt nicht leicht fällt, aber es ist 
gerade für die Familie der passen-
de Zeitpunkt. Es war mir wichtig, 
dass ich die Vakanzvertretung in 
Ihrer Kirchengemeinde noch zu 
einem ordentlichen Abschluss 
bringen kann und gebe die Verant-
wortung dann mit gutem Gewissen 
zurück in die Hände Ihrer Pfarrerin 
Alicia Menth. Ich danke Ihnen 
schon auf diesem Weg für alles 

Verständnis und auch Ihre Mithilfe 
in der letzten Zeit. Es hat mir wirk-
lich Spaß gemacht, Sie auf einem 
Teil Ihres Weges zu begleiten. 
Meinen offiziellen Abschiedsgruß 
lesen Sie dann in der kommenden 
Ausgabe des Gemeindebriefes.
Als kleiner Hinweise für die, die 
vielleicht zu meiner Verabschie-
dung kommen wollen: 
Sonntag, 21. Juli um 14.30 Uhr 
werde ich in der Dreifaltigkeitskir-
che Haunsheim verabschiedet. 
Danach wollen wir diesen Tag noch 
mit einem kleinen Fest ausklingen 
lassen. Kommen Sie gerne vorbei, 
ich freue mich.
Alles Gute und seien Sie behütet.

Ihr Pfarrer Axel Schmidt

Vakanzende

Liebe Gemeinde, der Tag der 
Konfirmation rückt näher und so 
langsam merke ich, dass unsere 
Konfis ein wenig aufgeregt werden. 
Dieses Jahr wird die Konfirmation, 
nicht wie üblich an Pfingsten, 
sondern am 19. Mai stattfinden. 
Dies war leider durch die Vakanz 
nötig und nicht anders zu lösen. 
Ich bin mir aber sicher, dass wir 
auch dieses Jahr einen schönen 
Gottesdienst feiern werden und 
unsere 5 Jugendlichen gestärkt 
und gesegnet auf ihren weiteren 
Weg entlassen können. Der 

Liebe Konfis, Euch gebe ich schon 
jetzt meine besten Wünsche mit auf 
den Weg. So, wie ich Euch kennen 
lernen durfte, bin ich mir sicher, 
dass Ihr Euren roten Faden durch 
das Leben schon finden werdet. 
Ich danke Euch für die schöne 
Zeit, all Euren Einsatz und all die 
gute Laune mit der Ihr als Konfis 
geglänzt habt. Seid behütet.

Ihr/Euer Pfarrer Axel Schmidt

Konfirmation 2019
Gottesdienst wird um 10.00 Uhr 
beginnen und natürlich ist auch 
die Gemeinde ganz herzlich dazu 
eingeladen. 



Aus der Gemeinde

In einem Festgottes-
dienst am 13. 
Januar 2019 in der 
St. Ulrichskirche 
in Augsburg führte 
Landesbischof 
Heinrich Bedford-
Strohm Axel 
Piper als neuen 
Regionalbischof 
im Kirchenkreis 
Augsburg und 
Schwaben in sein 
Amt ein. Er tritt 
die Nachfolge 
von Michael Grabow an, der seit 
2008 Regionalbischof war und im 
Dezember 2018  in den Ruhestand 
verabschiedet wurde.
Nach seiner Ordination war Axel 
Piper zunächst drei Jahre im 
Schuldienst, anschließend Pfarrer 

an der Christuskirche 
in Lindau.
Von 1996 bis 2003 
war er Referent für 
Konfirmandenarbeit 
und Gemeinde-
pädagogik 
im Religions-
pädagogischen 
Zentrum in 
Heilsbronn. 
Danach war Axel 
Piper Dekan im 
Dekanatsbezirk 
Weilheim und seit 

2004 ist er Rundfunkprediger 
und Sprecher der Kurzandachten 
„Auf ein Wort“ beim Bayerischen 
Rundfunk.
Wir wünschen Axel Piper ein 
segensreiches Wirken in unserem 
Kirchenkreis.

 Unser neuer Regionalbischof Axel Piper

                Axel Piper   Foto: BLKB

Am Donnerstag, den 16. Mai findet 
um 18.30 Uhr im Gemeindehaus 
Lauingen die Anmeldung für das 
neue Konfijahr 2019/20 statt. An 
diesem Abend werdet Ihr die ersten 
Informationen zur Konfirmandenzeit 
erhalten und es wird die Möglich-
keit geben noch offene Fragen zu 
klären. Alle Jugendlichen unserer 
Gemeinde, die im Zeitraum Som-

Anmeldung Konfijahr 2019/20
mer 2005 bis Sommer 2006 ge-
boren wurden, sind dazu mit ihren 
Eltern ganz herzlich eingeladen. 
Natürlich dürfen auch Jugendliche 
kommen, die bisher noch nicht 
getauft sind, aber Interesse am 
christlichen Glauben haben.
Wir freuen uns auf Euer Kommen

Pfarrer Schmidt und Team



Rückblick

Ende Januar fand die Familienfrei-
zeit nun schon zum dritten Mal im 
Haus der Begegnung St. Hildegard 
im Pfronten statt. 13 Familien 
machten sich Freitag Nachtmittag 
auf den Weg ins schneebedeckte 
Allgäu. Nach dem gemeinsamen 
Abendessen und einem ersten 
Kennenlernen hörten die Kinder 
den Anfang der Geschichte von 
Josef und seinen Brüdern und der 
Abend fand nach ein paar gemein-
samen Liedern einen gemütlichen 
Ausklang. Am Samstagmorgen 
gab es nach der Morgenandacht 
kein Halten mehr und alle machten 
sich auf zum Schlittenfahren. Der 
Nachmittag wurde je nach Lust 
und Laune zum Basteln, Spielen 

und Musizieren genutzt. Und auch 
die Spielplätze der Umgebung, auf 
denen mindestens ein halber Meter 
Schnee lag, wurden erkundet. Am 
Abend waren natürlich alle neugie-
rig, wie es mit Josef in Ägypten wei-
terging. Das Ende der Geschichte 
wurde am Sonntagmorgen im 
gemeinsamen Gottesdienst erzählt, 
der in der hauseigenen Kapelle 
gefeiert wurde. Es wurde noch viel 
gesungen und nach einem Besuch 
auf dem Planetenspielplatz und 
einem gemeinsamen Mittagessen 
traten alle die Heimreise an. Das 
Wochenende ging für alle viel zu 
schnell vorbei, aber die nächste 
Familienfreizeit kommt bestimmt!

Margit Asam

Familienfreizeit



Rückblick

Wie jedes Jahr dankte die Kirchen-
gemeinde im Januar allen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern, die sich 
oft mit großem Engagement für 
unsere Gemeinde einsetzen. Beim 
Mitarbeiterdank am 20. Januar wur-
de die Bastelgruppe ganz beson-
ders geehrt. Mehr als 30 Jahre lang 
fertigten handwerklich geschickte 
Damen in wöchentlich stattfin-
denden Treffen wunderschöne 
Handarbeiten an, die dann jeweils 
zu Ostern, im Herbst und bei den 
Weihnachtsmärkten in Lauingen 
und Wittislingen zugunsten unserer 
Gemeinde verkauft wurden. Die 
zum Teil stattlichen Erlöse konnten 

jeweils für Anschaffungen verwen-
det werden, die dadurch leichter 
zu finanzieren waren. Frau Marita 
Potzel, die Leiterin der Gruppe, 
erhielt stellvertretend für die ganze 
Gruppe ein Geschenk. Leider 
hat sich die Bastelgruppe Ende 
2018 aufgelöst, da die Damen 
altersbedingt die Arbeiten nicht 
mehr ausführen können.
Ein ganz herzliches Dankeschön 
auch an dieser Stelle geht an
Marita Potzel, Anna-Maria Bär, 
Hedwig und Otti Brändle, 
Sigrid Flemisch, Ursula Krämer, 
Josepha Mailänder, Lisbeth Mayer 
und Eddi Voigt. Erika Greese

Mitarbeiterdank / Ehrung der Bastelgruppe

v.l.: Pfarrer Schmidt, Martina Eberlein, Doris Roller und Marita Potzel



Rückblick

Zum letzten Mal war die Bastel-
gruppe am 15. Dezember 2018 mit 
ihrem Stand auf dem Wittislinger 
Weihnachtsmarkt vertreten. Der 
Erlös von 420€ durch den Verkauf 
von Weihnachts- und Advents-

Weihnachtsmarkt in Wittislingen
artikeln sowie den begehrten 
Wollsocken war wie auch schon in 
den letzten Jahren sehr stattlich. 
Insgesamt hat die Bastelgruppe 
im Jahr 2018 durch ihre Verkäufe 
auch an Ostern und Erntedank 
insgesamt 800€ eingenommen 
und unserer Kirchengemeinde als 
Spende zukommen lassen. 
Wir wollen uns recht herzlich für 
den jahrelangen unermüdlichen 
Einsatz zum Wohle unserer 
Kirchengemeinde bei den fleißigen 
Damen bedanken. Auch den 
verschiedenen Helfern, die die 
Bastelgruppe beim Auf- und Abbau 
der Verkaufsstände auf den Weih-
nachtsmärkten tatkräftig unterstützt 
haben, sei herzlich gedankt. 

Renate Sauler

v.l.: Nadine Schwägerl, Marita Potzel 
und Christine Ott

Freundschaft pflegen 
Zur Ruhe kommen

Zufrieden sein 
Geborgenheit schenken 

Der Kirchenchor hat sich mit großer 
Freude an der weihnachtlichen 
Gestaltung eines der Fenster im 
Gebäude der ehemaligen HypoVer-
einsbank beteiligt. Es war uns ein 
Anliegen auf diesem Weg Werte, 
Inhalte und Ziele unserer Chorge-
meinschaft aufzuzeigen.

Irmgard Lang

Adventsfenster



Rückblick

Unter diesem Titel stand der 
Gottesdienst zum Weltgebetstag, 
der in Lauingen am 8. März 2019 
im katholischen Pfarrheim gefeiert 
wurde.
Die Gebetsordnung war von 
slowenischen Frauen erarbeitet 
und uns geschenkt worden. In 
ökumenischer Zusammenarbeit 
feiern wir diesen besonderen 
Gottesdienst jedes Jahr Anfang 
März wechselweise in der 
katholischen beziehungsweise 
evangelischen Gemeinde.
Das Vorbereitungsteam versuchte 
die Gebetsordnung lebendig 
und interessant zu gestalten, 
um dadurch den Mitfeiernden 
Impuls und Anregung zum Mit- 
und Nachdenken zu vermitteln. 
„Gelebte Gastfreundschaft“ 
so würde ich den Inhalt der 
Gebetsordnung bezeichnen, der 
vor allem auf die Benachteiligten in 
Slowenien hinweist. Und trotzdem 
sagen die Frauen: „Kommt, alles ist 
bereit! Es ist noch Platz!“ 
Besonders schön waren auch die 
Lieder mit den tiefsinnigen und 
aussagekräftigen Texten. 
„Gelebte Gastfreundschaft“ 
fand auch im Anschluss an den 
Gottesdienst statt, mit einem 
reichhaltigen Angebot an typisch 
slowenischen Speisen. Frau 
Weindl erzählte danach noch 

Kommt, alles ist bereit!

Wissenswertes über das kleinste 
und jüngste europäisches Land.
Sehr gefreut hat sich das 
Vorbereitungsteam über die große 
Zahl der Mitfeiernden. Alle konnten 
einen bereichernden Abend 
erleben.

Hanne Musselmann



Gottesdienste

24.3.
9.30

31.3.
9.30

  7.4.
9.30

14.4.
9.30

18.4.
18.00

19.4.
9.30

21.4.
5.30

9.30

28.4.
9.00

5.5.
9.30

12.5.
10.00

19.5.
10.00

„Okuli“
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Saft)		  Pfarrer Schmidt
mit Kindergottesdienst

„Lätare“
Gottesdienst zum Frauensonntag	 Prädikantin Roller und Team
mit Kindergottesdienst

„Judika“
Gottesdienst mit Kindergottesdienst		  Prädikantin Roller

„Palmarum“
Gottesdienst mit Konfirmandenvorstellung		  Pfarrer Schmidt

„Gründonnerstag“
Gottesdienst mit Tischabendmahl (Saft)		  Pfarrer Schrimpf

„Karfreitag“
Gottesdienst mit Abendmahl (Wein)		  Prädikantin Roller
Es singt der Kirchenchor.

„Ostern“
Osternacht-Gottesdienst mit Abendmahl (Saft)	 Prädikantin Roller
Es singt der Kirchenchor.
anschließend Osterfrühstück
Gottesdienst mit Abendmahl (Wein)		  Prädikantin Roller
mit Kindergottesdienst. Es singt der Kirchenchor. 

„Quasimodo“
Gottesdienst		  Prädikant Wahl

„Misericordias Domini“
Gottesdienst mit Kindergottesdienst		  Pfarrer Kleiner

„Jubilate“
Familiengottesdienst		  Prädikantin Roller und Team

„Kantate“
Festgottesdienst mit Konfirmation		  Pfarrer Schmidt
mit Abendmahl (Saft) und Kinderbetreuung

Aufgrund der Vakanzsituation werden manche Gottes-	 dienste zu ungewohnten Zeiten stattfinden. 
Alle Gottesdienst die nicht um 9.30 Uhr beginnen sind 	 rot markiert.



Gottesdienste

26.5.
10.15

30.5.
9.30

2.6.
9.00

17.00

9.6.
10.15

10.6.

16.6.
9.00

23.6.
9.30

30.6.
9.30

17.00

7.7.
9.00

14.7.
10.00

21.7.
9.30

28.7.
17.00

4.8.
10.15

„Rogate“
Gottesdienst mit Kindergottesdienst		  Pfarrer Schrimpf

„Himmelfahrt“
Regionaler Gottesdienst in Bächingen oder Gundelfingen

„Exaudi“
Gottesdienst mit Kindergottesdienst	 Prädikantin Roller
Impulsegottesdienst		  Prädikantin Roller und Team

„Pfingsten“
Gottesdienst mit Abendmahl (Wein)		  Prädikant Wahl

„Pfingstmontag“
Kein Gottesdienst in Lauingen

„Trinitatis“
Gottesdienst		  Prädikantin Roller

„1. Sonntag nach Trinitatis“
Gottesdienst		  Pfarrer Schmidt

„2. Sonntag nach Trinitatis“
Gottesdienst		  Prädikantin Winter
Besinnung am Kernkraftwerk   	 Team

„3. Sonntag nach Trinitatis“
Gottesdienst		  Pfarrer Schrimpf

„4. Sonntag nach Trinitatis“
Familiengottesdienst	 Prädikantin Roller und Team
mit anschließendem Gemeindefest

„5. Sonntag nach Trinitatis“
Gottesdienst mit Abendmahl (Saft)		  Prädikantin Roller

„6. Sonntag nach Trinitatis“
Impulsegottesdienst		  Prädikantin Roller und Team

„7. Sonntag nach Trinitatis“
Gottesdienst		  Pfarrer Schrimpf

Aufgrund der Vakanzsituation werden manche Gottes-	 dienste zu ungewohnten Zeiten stattfinden. 
Alle Gottesdienst die nicht um 9.30 Uhr beginnen sind 	 rot markiert.



Gottesdienste

Ökumenisches Taizé-Gebet

Elisabethenstiftung
Haus Anton
23. März, 22. April, 1. Juni, 22. Juni, 27. Juli   
jeweils 9.30 Uhr

Hospitalstiftung
25. April im Festsaal, 
26. Juni in der Kirche
jeweils 15.30 Uhr

Di    9. Apr.    20.30 Uhr	 Christuskirche
Di  14. Mai    20.30 Uhr	 Christuskirche
Di  11. Jun.   20.30 Uhr	 Christuskirche
Di    9. Jul.    20.30 Uhr	 Christuskirche

Impulsegottesdienst
2. Juni und 28. Juli, jeweils um 17.00 Uhr
Abendgottesdienst in freier Form 
im Gemeindesaal mit anschließendem Imbiss



Donnerstags, 9.00  - 11.00 Uhr im großen Gemeindesaal. 
Wir sind eine Gruppe junger Eltern, die mit ihren Kleinsten beim Spielen, 
Singen und Basteln Erfahrungen austauschen. 
Leitung: Josefine Hitzler

Krabbelgruppe

Treffpunkt Gemeinde

Sonntags, 9.30 Uhr, außer in den Ferien. Wir beginnen 
zusammen mit den Erwachsenen in der Christuskirche und feiern 
dann im Gemeindehaus weiter. Herzliche Einladung an alle 
Kinder und Kleinkinder (mit ihren Eltern). 
Leitung: Doris Roller Tel. 09071-1758 

Kindergottesdienst

Minikirche
31. März und 2. Juni 
Gottesdienst für Familien mit kleinen Kindern. Im Anschluss gemeinsames 
Mittagessen im großen Gemeindesaal.
Leitung: Alicia Menth

Freitags, 18.30 - 20.00 Uhr im Gemeindehaus. 
Neue Sängerinnen und Sänger sind jederzeit herzlich willkommen!
Leitung: Daniel Layer 

Kirchenchor

Arbeitslosen-Initiative Lauingen
Mittwochs, 9.00 Uhr - 11.00 Uhr im kleinen Gemeindesaal.
Kostenlose Sprechstunde bei Fragen zu Hartz IV und Hilfe 
beim Ausfüllen von ALG 2 Anträgen, vor Ort oder am Telefon.
Leitung: Hans Guttner  Tel. 0174-1048920



Treffpunkt Gemeinde

Gemeindenachmittag 60+
Dienstag, 14. Mai 2019, 14.30 – 16.30 Uhr
„Der Mai ist gekommen ...“,  als Einstimmung auf den Sommer mit 
fröhlichen Liedern und Geschichten zum Monat Mai.
Bringen Sie gerne auch Ihre Freunde und Bekannten mit (Konfession 
spielt keine Rolle)! Falls Sie nicht mobil sind, holen wir Sie selbst-
verständlich ab und bringen Sie auch wieder nach Hause. 
Bitte melden Sie sich dazu bis Dienstag, 14. Mai 11.00 Uhr im Pfarramt 
(Tel. 09072/920992).
Über Kuchenspenden würden wir uns sehr freuen, diese bitte bei 
Frau Lang (Tel. 09072/2136) anmelden. 

Am 8. Oktober 2019 findet der nächste Gemeindenachmittag statt.
Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen!
Das Vorbereitungsteam

NachSpiel
Sonntag, 31. März, 28. April und 30. Juni nach dem Gottesdienst 
im großen Gemeindesaal. In gemütlicher Runde werden gemeinsam 
verschiedene Brett- und Kartenspiele gespielt. Für ein warmes 
Mittagessen wird gesorgt.
Kontakt: Joerg Roller Tel. 09071/1758

Tanzfrauen
Wenn Sie Lust zum Mittanzen haben, dann kommen Sie doch einfach am 
letzten Donnerstag eines Monats vorbei. 
Wir tanzen von 16.00 bis 17.30 Uhr mit einer Pause. Unsere Termine sind: 
28.3., 25.4., 23.5., 27.6., 25.7. Wir freuen uns auf Sie!
Leitung: Margot Ertle 



Ökumenisches Frauenfrühstück
Samstag, 18. Mai 2019 um 9.00 Uhr im katholischen Pfarrheim  in 
Gundelfingen, Riedhauser Straße 5
Thema: „ Kuba - Insel zwischen Wirbelstürmen und neuen Horizonten“. 
Referentin: Ailed E. Villalba Aquino. 
Viele verbinden mit Kuba Strände, Sozialismus, Salsa, Zigarren 
oder Rum. Kuba ist auch eine Insel, die zwischen politischen und 
meteorologischen Wirbelstürmen hin- und hergerissen wurde. Was folgte 
aus diesen Stürmen für Kuba? Wie leben Christen dort? Welche neuen 
Horizonte tun sich für Kuba auf? Welche Rolle spielen Frauen in dieser 
Realität?
Die Referentin stammt aus Kuba und ist Anglikanerin. Sie arbeitet 
seit 2017 im Referat für Mission, Ökumene und Entwicklung der 
Evangelischen Landeskirche Baden-Württemberg.
Anmeldungen werden erbeten bis spätesten 15. Mai 2019 bei Kriemhild 
Wahl Telefon 09073/7358. Unkostenbeitrag 6,00 €“

Treffpunkt Gemeinde

Bibelgesprächskreis
Gesprächsabende: Themenreihe zu der Frage nach den christlichen Werten.
„Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist...“
Termine: Dienstag, den 9. April, 7. Mai, 11. Juni und 9. Juli
jeweils von 19.00 - 20.30 Uhr im Gemeindehaus
Vielfach wird ein „Werteverfall" oder eine „Religionslosigkeit" in unserer 
Gesellschaft beklagt. Auch im Blick auf den Dialog mit Migrantinnen 
und Migranten anderer Religionen stellt sich nicht selten die Frage nach 
unserem eigenen christlichen Standpunkt, den christlichen Werten und 
ihrer Grundlegung in der Bibel. Wir wollen zu dieser Frage entsprechende  
Bibelstellen lesen und im Gespräch darüber nachdenken.
Darüber hinaus bieten wir an den anderen Dienstagen (außer in den 
Ferien) einen Bibelgesprächskreis zu Texten aus dem Lukasevangelium 
und der Apostelgeschichte an. Dieser findet in Privatwohnungen statt. 
Treffpunkt ist um 18.40 Uhr vor der Kirche, wir bilden Fahrgemeinschaften.
Änderungen werden rechtzeitig bekannt gegeben. 
Leitung: Rainer Lüters Tel. 0172-8942994



v.l.n.r.: Dietmar Berger (Dillinger Tafel), 
Günther Frey (IG Metall), Ingrid Braun 
(Diakonie), Thomas Hoffmann 
(Betriebsseelsorge).

Rückblick

Die eindringliche Ausstellung wurde 
von der ökumenischen Gruppe 
„Arbeit – Leben – Glaube: III, die 
zusammengehören“ (ALG III), in 
den Landkreis geholt und im Foyer 
des Lauinger Rathauses für die Zeit 
von 7. - 21. März aufgestellt. 
Besuchern wird deutlich, dass die 
Armut viele Gesichter hat. Mehr 
als eine Million Rentner müssen 
schon heute ihre Rente aufstocken. 
Ihre Zahl nimmt ständig zu, da 
der Niedriglohnsektor wächst und 
gleichzeitig das Rentenniveau 
sinkt. Die Mitglieder vom Verdi-Fo-
toteam Hessen haben Betroffene 
ebenso wie künftig Betroffene 
fotografiert, mit ihnen gesprochen 
und ihre Geschichten aufgeschrie-
ben. Herausgekommen ist eine 
Ausstellung, in der 13 Menschen im 
Alter zwischen 20 und 77 Jahren 
mutig ihr Gesicht zeigen und 
erzählen warum Altersarmut für 
sie ein Thema ist, jetzt oder in der 
Zukunft. Die Ausstellung zeigt, dass 
nicht individuelles Fehlverhalten, 
sondern politische Entscheidungen 
immer mehr Menschen arm 
machen und dass Altersarmut vor 
allem weiblich ist. 
Peter Kellermann und Michael 
Pfeiffer begrüßten im Namen von 
ALG III die Gäste am Eröffnungs-
abend. 
Der zweite Bürgermeister Dietmar 

Bulling ordnete in seinem Grußwort 
das ernste Thema Altersarmut 
gesellschaftlich ein und plädierte 
für weitere Fortschritte im Renten-
system. Er bedankte sich bei ALG 
III dafür, dass diese bundesweite 
Wanderausstellung auch in Lauin-
gen Station macht. 
Georg Steinmetz von der Betriebs-
seelsorge und der Katholischen 
Arbeitnehmerbewegung (KAB) kam 
sofort auf den Punkt: „Das Thema 
Altersarmut springt einen förmlich 
an!“ Mit aktuellen Beispielen aus 
dem Raum Augsburg erläuterte 
er sehr plakativ die Ursachen für 
diese Entwicklung und wünschte 
sich, dass die Ausstellung die 
Gesellschaft aufrüttle.
Günther Frey, 1. Bevollmächtigter 
der IG Metall für die Region 
Neu-Ulm / Günzburg, machte sich 

„Altersarmut stoppen – Rente sichern“



Christa Mayerhofer
Rentnersongs zur Ukulele

in seinem Statement Gedanken 
zum „weiblichen Gesicht der 
Altersarmut“.  Er wies aber auch 
darauf hin, dass das Rentenniveau 
in Schwaben im bundesweiten 
Vergleich besonders niedrig sei. 
Eine der Ursachen dafür sah er in 
den geringeren Löhnen, da etliche, 
auch größere Unternehmen in der 
Region nicht tariflich gebunden 
seien. 
Zwei Vertreter aus der Region 
gaben dem Thema Altersarmut ein 
lokales Gesicht: Ingrid Braun von 
der Diakonie in Dillingen berichtete, 
dass sie Menschen vor allem im 
Bereich der Existenzsicherung 
berate. Sie beobachte, dass sich 
ältere Mitbürger oft schämten, 
Arbeitslosengeld II oder die Grund-
sicherung im Alter zu beantragen. 
Dietmar Berger berichtete von der 
Arbeit bei der Dillinger 
Tafel: etwa 800 Bedürf-
tige werden von etwa 
250 Ehrenamtlichen mit 
Lebensmitteln versorgt.  
Thomas Hoffmann, 
Betriebsseelsorger aus 
Neu-Ulm, regte an, 
diese Hilfsangebote 
anzunehmen. Er war 
es auch, der – unter-
stützt durch zwei Mit-
streiter – mit kritischen, 
aber auch Hoffnung 
machenden Liedern 
für die musikalische 

Umrahmung der Veranstaltung 
sorgte.  
Abschließend bedankte sich 
Otto Wagner von ALG III für das 
Interesse an der Ausstellung, bei 
den Referenten und Organisatoren 
des Abends sowie bei der Stadt 
Lauingen für die Bereitstellung der 
Räumlichkeiten.
Im Rahmen der Ausstellung fand 
am 11. März im Festsaal des 
Lauinger Rathauses die zum 
Thema passende Kabarettver-
anstaltung „Rentnermoritat“ mit 
Christa Mayerhofer aus Ulm 
statt. Das ist ein Bühnenstück für 
Rentner und solche, die es erst 
noch werden müssen. Die Prota-
gonistin Christl liefert Kommentare 
aus der Perspektive von ganz 
unten. Sie hält sich mit Sammeln 
von Pfandflaschen, Food diving 

und fantasievollen 
Sparmaßnahmen 
über Wasser. Sie ist 
gegen Riester, den 
Kürzungsfaktor und 
kämpft für die Erwerbs-
tätigenversicherung. 
Ein unterhaltsamer 
Abend, der die Finger 
tief in die Wunden der 
Deutschen Rentenver-
sicherung legte und 
der auch anregte über 
die notwendigen Refor-
men ins Gespräch zu 
kommen.

Martin Knecht

Rückblick
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Vorschau

Anmeldung: https://anmeldung.ej-nu.de

Am 14. Juli um 10 Uhr beginnen wir das Fest, bei hoffentlich wieder 
herrlichem Sommerwetter, mit einem Familiengottesdienst und verlegen 
danach das Feiern auf den Kirchplatz mit gutem Essen, einem bunten 
Angebot und fröhlichem Beisammensein, wie im letzten Jahr.

Unser Gemeindefest



Freud und Leid

Wir trauern um:
Eberhard Michl, Lauingen
Elgin Demmler, Lauingen
Käthe Nußbaum, Lauingen
Dieter Genz, Lauingen
Manfred Heinrich, Zöschlingsweiler
Alfred Stiefel, Lauingen
Margitta Rosa Goller, Wittislingen

Wussten Sie schon, ...  
... dass das Redaktionsteam des Gemeindebriefes durch Margit Asam 
und Erika Greese Verstärkung bekommen hat? Beide sind im letzten 
Jahr in den Kirchenvorstand gewählt worden und möchten dazu beitragen, 
dass der Gemeindebrief weiterhin attraktiv und aktuell bleibt.

... dass es beim Gemeindefest auch wieder einen Flohmarkt geben 
wird? Hierzu sammeln wir noch Dinge aus dem täglichen Leben die 
momentan keine Verwendung finden. Wenn Sie solche Dinge im Keller 
oder auf dem Speicher haben, bringen Sie sie einfach im Pfarrhaus 
vorbei, Frau Menth und Team freuen sich darauf.



Anmeldeschluss: 1. April 2019 
Anmeldung unter: https://anmeldung.ej-nu.de


